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SCHREIBEN VON ABT AUGUSTIN [ REDING] AN AMMANN1 [BEAT JAKOB I.

ZURLAUBEN]

"Mein Cantzier [Lazarus Heinrich ] hatt mir sehr angeruembt die krafftige of-

ficia , so der h : Schwager [gemeint Zurlauben , dessen 1 . Gattin Maria Barbara



eine geb . R e d i n g war ] in dem statt und Ambts Raht praestiert wegen der

Judicatur in nosträ causa [Einsiedelns Gotteshausleute zu Menzingen lagen im

Streite mit der Abtei , was schliesslich im Jahre darnach zu der er Steren Aus-
2

kauf führte ] . " Damit habe er sich ihm erneut sehr verpflichtet.
3

"Wegen der herrschafft Sonnenberg Zue dess h : Schwagers nachricht hab ich

meinen Cantzier etwas Zue schreiben befohlen so der H: vetter . . . nach seinen

hochen prudentz wirdt wissen Zuegebrauchen . "

1 ) Titel ist der Anrede entnommen.
2 ) vgl . SSRQ Zug 2, 1071 Nr . 1846 Zurlauben hält in einer eigenhändigen Dor-

sualnotiz fest , dass sich der Dank des Abtes auf seine , der Abtei in ihren
Auseinandersetzungen mit Menzingen geleistete Hilfe beziehe.

3 ) vgl . in diesem Zusammenhänge AH 3/119.

-  Blatt 37 r  leerOriginal AH 45 , 36 - 37
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